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Die spanende Fertigung von kleinen und mittleren Serien geschieht heute 
unter grossem Zeit- und Kostendruck. Die in Fertigungsstrassen für die 
Grossserienfertigung eingesetzten Automationslösungen können nicht 
ohne weiteres für die Herstellung kleiner Losgrössen übernommen wer-
den, weshalb im Rahmen dieser Bachelorthesis ein System zur Werkstück-
speicherung für Werkzeugmaschinen konzipiert wird. Zentrales Anliegen 
ist dabei die Universalität und Modularität der Anlage.

Ausganglage
Während der Projektarbeit 2 ist gezeigt worden, dass 
die Produktidee der Mecha AG eine Marktlücke schlie-
ssen kann. Fertiger von kleinen und mittleren Serien 
sind gezwungen, für Automatisationslösungen entwe-
der sehr grosse Investitionen zu tätigen oder aber gra-
vierende Abstriche in der Funktionalität in Kauf zu neh-
men. Diesem Umstand will die Mecha AG mit einem 
modular erweiterbaren System zur Werkstückspeiche-
rung begegnen. Mit diesem Produkt soll es möglich 
sein, die Randzeiten durch mannlose Produktion zu 
nutzen und so die Auslastung der Werkzeugmaschine 
deutlich zu steigern. Das System muss ohne zeitauf-
wändige Umrüstarbeiten auskommen und auch für 
Kleinserien wirtschaftlich eingesetzt werden können.

Ziel der Arbeit
In der Thesis wird ein Konzept für das Werksstück-
speichersystem erarbeitet. Das Konzept für die gesam-
te Produktplattform wird erstellt und dokumentiert.

Umsetzung
Die Anlage besteht aus einem Grundmodul, das die 
Werkstücke direkt am Austragsband der Werkzeugma-
schine übernimmt. Das Pufferband des Grundmoduls 
dient einerseits als Speicherkapazität und ermöglicht 
andererseits eine freie Gestaltung des Maschinenlay-
outs. An das Modul gekoppelt werden Erweiterungen, 
die verschiedene Funktionalitäten bieten. Als Beispiel 
für ein solches Modul ist das Konzept eines Speicher-
moduls erstellt worden, das Werkstücke in austausch-
baren Werkstückträgern speichert. Damit die Produkt-
linie ausgearbeitet werden kann, sind konzeptuelle 
Überlegungen für die Modulvernetzung gemacht und 
dokumentiert worden.

Ergebnisse
Die abschliessende Prüfung des Konzepts und eine 
überschlagsmässige Kostenrechnung zeigen, dass das 
erarbeitete Konzept die gestellten Anforderungen er-
füllt und zu einem konkurrenzfähigen Preis auf den 
Markt gebracht werden kann.
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Designentwurf des Speichermoduls
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